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Beschlussfassung des Vorstandes der LAG AktivRegion Herzogtum 
Lauenburg Nord e.V. im Umlaufverfahren gem. § 10(4) der Satzung 
zur Verwendung des Regionalbudgets für das Geschäftsjahr 2024 
 
hier: Dokumentation der Beschlussfassung des Vorstandes im Umlaufverfahren 
 

Die Beschlussfassung im Umlaufverfahren erfolgte auf der Grundlage eines 

Beschlusses des Vorstandes vom 16.09.2024 (TOP 5.4) und die Eilbedürftigkeit in 

der Sache, da die zur Diskussion stehenden Projektanträge für das Regionalbudget 

zum 31.12.2024 abgeschlossen und abgerechnet werden müssen. 

 

1. Beschlussvorschlag 

Verwendung des Regionalbudgets der LAG AktivRegion Herzogtum 

Lauenburg Nord e.V. (AR HLN) für das Geschäftsjahr 2024 

Hier: Beschlussfassung im Umlaufverfahren 

Vorbemerkung 

Im Rahmen der Vorstandssitzung der AR HLN am 16.09.2024 wurde beschlossen, 
dass aufgrund der Eilbedürftigkeit die Beschlussfassung des Vorstandes zur 
Verwendung des Regionalbudgets 2024 im Umlaufverfahren erfolgen soll.  

 

Sie erhalten als Anlage 1 zu dieser Vorlage eine Liste der vorliegenden 
Förderanträge, die nach Einschätzung der Antragsteller noch in diesem Jahr 
umgesetzt und abgerechnet werden können. 

 

Alle Projekte wurden entsprechend der am 16.09.2024 beschlossenen 
Projektauswahlkriterien (Anlage 2) mit einem Bewertungsvorschlag versehen. 
Danach werden die Grundvoraussetzungen (1) von allen Anträgen erfüllt. Zwei 
Projekte (rot hervorgehoben) erreichen im Bewertungsbereich 2 
(kernthemenübergreifende Kriterien) nicht die erforderliche Punktzahl und sind nicht 
förderfähig, auch wenn die Anforderungen im Bewertungsbereich 3 
(kernthemenspezifische Kriterien) erfüllt werden.  

Wie beschlossen, sollen alle förderfähigen Projekte (ausnahmslos) eine Zuwendung 
erhalten. 

Wir schlagen vor, die Projekte „privater“ Antragsteller:innen mit 65% zu fördern, 
diejenigen öffentlicher Antragsteller:innen mit einer Quote bis zu 80%. Wie hoch die 
Quote tatsächlich sein wird, wird nach Abschluss der Beschlussverfahrens verbindlich 
festgelegt. 

Kathrin Payne/Jürgen Wittekind 
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Votum/Beschlussvorschlag 

Interessenkonflikt 

☐ Es besteht kein Interessenkonflikt. 

☐ Aufgrund eines möglichen Interessenkonflikts enthalte ich mich bei der Ab-

 stimmung über die Projekte Nr. ………………………..der Stimme. 

Förderquote 

☐ Ich bin mit den vorgeschlagenen Förderquoten für private und öffentliche An-

 tragsteller:innen einverstanden. 

☐ Ich schlage eine abweichende Förderquote für  

a) private Antragsteller:innen in  Höhe von ………% vor. 
b) öffentliche Antragsteller:innen in Höhe von …….% vor. 

Bewertung 

☐ Ich bin mit den Bewertungsvorschlägen einverstanden und stimme der 

 Förderung der als förderfähig bewerteten Projektanträge zu. 

☐ Ich bin mit der Bewertung der Projekte 

 Nr. …………………………………… 

aus folgenden Gründen nicht einverstanden: 

 

 

Änderungsvorschlag:  

 

 

 

          

 Ort/Datum     gez.    

 

2. Einbezogene Mitglieder des Vorstandes 

In die Beschlussfassung einbezogen waren alle ordentlichen Mitglieder des 

Vorstandes: 

Amt Berkenthin ☒ Friedrich Thorn, Bürgermeister Gemeinde Berkenthin  

Amt Breitenfelde ☒Christina Dibbern, Amtsvorsteherin Amt Breitenfelde  

Amt Lauenburgische 
Seen 

☒Heinz Dohrendorff, Amtsvorsteher Amt Lauenburgische 

Seen  
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Amt Sandesneben-
Nusse 

☒Ulrich Hardtke, Amtsvorsteher Amt Sandesneben-

Nusse  

Stadt Mölln ☒Ingo Schäper, Bgm. Stadt Mölln  

Stadt Ratzeburg ☒ Eckhard Graf, Bgm. Stadt Ratzeburg  
 
 
B. Wirtschafts- und Sozialpartner  

Gesundheit ☒Michael Stark  

Klima  ☒Manfred Priebsch  

Tourismus  ☒Günter Schmidt  

Menschen mit 
Behinderung  

☒Sabine Hübner  

Bildung ☒ Ute von Keiser-Pytlik  

Kirche   ☒Dr. Ulf Kassenaum  

Sport  
 
Jugendvertreter 

☒Hinnerk Bruhn  

 

☒ Lucca Rosenkranz  
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3. Rückmeldungen 

An der Beschlussfassung im Umlaufverfahren haben sich folgende ordentliche 

Mitglieder des Vorstandes beteiligt: 

Amt Berkenthin ☐ Friedrich Thorn, Bürgermeister Gemeinde Berkenthin  

Amt Breitenfelde ☒Christina Dibbern, Amtsvorsteherin Amt Breitenfelde  

Amt Lauenburgische 
Seen 

☒Heinz Dohrendorff, Amtsvorsteher Amt Lauenburgische 

Seen  

Amt Sandesneben-
Nusse 

☒Ulrich Hardtke, Amtsvorsteher Amt Sandesneben-

Nusse  

Stadt Mölln ☐Ingo Schäper, Bgm. Stadt Mölln  

Stadt Ratzeburg ☒ Eckhard Graf, Bgm. Stadt Ratzeburg  
 
 
B. Wirtschafts- und Sozialpartner  

Gesundheit ☒Michael Stark  

Klima  ☐Manfred Priebsch  

Tourismus  ☒Günter Schmidt  

Menschen mit 
Behinderung  

☒Sabine Hübner  

Bildung ☐ Ute von Keiser-Pytlik  

Kirche   ☒Dr. Ulf Kassenaum  

Sport  
 
Jugendvertreter 

☒Hinnerk Bruhn  

 

☒ Lucca Rosenkranz  
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4. Voten 
 
Name Interessenkonflikt Förderquote Bewertungsvorschlag  

Rückmeld. am Nein Ja, Proj. 
Nr. 

Ja Nein, 
Abweichung 

Ja Nein Wenn nein, alternativ 

Friedrich 
Thorn 
 

    

Christina 
Dibbern 
18.09.2024 

Ja, Proj. 3,36,37 Ja, wie 
vorgeschlagen 

Ja, wie vorgeschlagen entfällt 

Heinz 
Dohrendorff 
19.09.2024 

Ja, Proj. 7-14 Ja, wie 
vorgeschlagen 

Ja, wie vorgeschlagen entfällt 

Ulrich Hardtke 
 

Ja, Proj. 17 Ja, wie 
vorgeschlagen 

Ja, wie vorgeschlagen entfällt 

Ingo Schäper  
 

   

Eckhard Graf 
19.09.2024 

Nein 
 

Ja, wie 
vorgeschlagen 

Ja, wie vorgeschlagen entfällt 

Michael Stark 
28.09.2024 

Nein Ja, wie 
vorgeschlagen 

Ja, wie vorgeschlagen entfällt 

Manfred 
Priebsch 
 

    

Günter 
Schmidt 
20.09.2024 

Nein Ja, wie 
vorgeschlagen 

Ja, wie vorgeschlagen entfällt 
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Sabine 
Hübner 
20.09.2024 

Nein Ja, wie 
vorgeschlagen 

Ja, wie vorgeschlagen entfällt 

Ute von 
Keiser-Pytlik 
 

    

Dr. Ulf 
Kassenaum 
18.09.2024 

Nein Ja, wie 
vorgeschlagen 

Ja, wie vorgeschlagen entfällt 

Hinnerk Bruhn  
19.09.2024 

Ja, Projekt 3 Ja, wie 
vorgeschlagen 

Ja, wie vorgeschlagen entfällt 

Lucca 
Rosenkranz 
26.09.2024 

Nein Ja, wie 
vorgeschlagen 

Ja, wie vorgeschlagen entfällt 
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5. Abstimmungsergebnis 
 
Die Projekte 1-4 erhalten eine Förderquote von 65% der förderfähigen Gesamtkosten. Die 
Projekte 10 und 12 (s. Anlage 1) erhalten, da sie die erforderliche Mindestpunktzahl nicht 
erreichen, keine Förderung. Die übrigen Projekte (5-35) erhalten eine Förderquote von 
42,6080%. 
 

Abstimmungsergebnis 

Ja-
Stimmen 

Nein-
Stimmen 

Enthaltungen 
Anteil der Wirtschafts- und Sozialpartner an der 
Abstimmung (absolut und prozentual (mind. 50%) 

10 keine keine 6 
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